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See the notice on TED website

141934-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Pflege von Parkanlagen – Grünflächenreinigung und Papierkorbentleerung 2025-
2027 (Rückversetzung)
OJ S 42/2026 02/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
E-Mail: aalsan@stadtdo.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Grünflächenreinigung und Papierkorbentleerung 2025-2027 (Rückversetzung)
Beschreibung: Bei der auszuschreibenden Leistung handelt es sich um die 
Grünflächenreinigung und Papierkorbentleerung 2025- 2027 gem. Leistungsbeschreibung.
Kennung des Verfahrens: f6f9820d-bc84-442e-8ed8-07718db6dbd7
Interne Kennung: L825/25
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Höchstmengen werden wie folgt festgelegt: Los A - 
Grünflächenamt 3.020.353,86 EUR netto Los B - Tiefbauamt 176.328,76 EUR netto

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77313000 Pflege von Parkanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90511300 Müllsammlung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 3 196 682,66 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPSYYFDGD3# Der Auftraggeber ist an 
die Bestimmungen des Runderlasses des Innenministeriums Nordrhein-Westfalen "Verhütung 
und Bekämpfung von Korruption in der öffentlichen Verwaltung" vom 26.04.2005 - IR 
12.2.2006-Nr.3.1 und 3.3 gebunden. Mit Angebotsabgabe sind Eigenerklärungen über das 
Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach §§ 123 und124 GWB abzugeben. Der 
Auftraggeber wird bei Dienstleistungen ab einer Auftragssumme von 25.000 EUR für den 
Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, den Nachunternehmer und den Verleiher von 
Arbeitskräften einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern. 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/141934-2026
mailto:aalsan@stadtdo.de
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Subunternehmer: Bei der Beauftragung von Subunternehmen oder der sonstigen Einschaltung 
Dritter können sich die Bieter zum Nachweis Ihrer Leistungsfähigkeit und Fachkunde auch 
dieser Unternehmen bedienen. Bei Angebotsabgabe in Verbindung mit einem 
Subunternehmer ist eine Verpflichtungserklärung über das Bereitstellen entsprechender Mittel 
zur Auftragserfüllung einzureichen. Darüber hinaus ist von den Bietern anzugeben, in welcher 
Höhe sie beabsichtigen, Leistungen an Subunternehmen zu vergeben. Bietergemeinschaften: 
Die Anforderungen an Bietergemeinschaften sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Grünflächenamt
Beschreibung: Bei der auszuschreibenden Leistung handelt es sich um die 
Grünflächenreinigung und Papierkorbentleerung 2025- 2027 gem. Leistungsbeschreibung. Die 
genaue Beschreibung der Leistung mit allen Anforderungen ergibt sich aus den 
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: A

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77313000 Pflege von Parkanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90511300 Müllsammlung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Bei der auszuschreibenden Leistung handelt es sich 
um die Grünflächenreinigung und Papierkorbentleerung für 24 Monate ab Auftragserteilung 
zzgl. zweimaliger Verlängerungsoption um je 12 Monate gemäß Leistungsbeschreibung.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 020 353,86 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Die Teilnahme ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern, die auf die soziale 
und berufliche Integration von Menschen mit Behinderungen oder benachteiligten Personen 
abzielen, vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Bitte entnehmen Sie alle weiteren Angaben aus den 
Vergabeunterlagen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung, über den Gesamtumsatz des 
Unternehmens, sowie den Umsatz bezüglich der besonderen Leistungsart, die Gegenstand 
der Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre. Pflichtkriterium

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
zuständigen Finanzamtes über abgeführte Steuern (nicht älter als 6 Monate) Pflichtkriterium

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eine Liste der wesentlichen, in den letzten drei Jahren 
erbrachten Leistungen mit Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der 
öffentlichen oder privaten Auftraggebers Pflichtkriterium

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung, aus der die durchschnittlich jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens Pflichtkriterium

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Zahl der Führungskräfte in den letzten drei Jahren 
ersichtlich sind Pflichtkriterium

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Beschreibung der technischen Ausstattung 
Pflichtkriterium

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben über die Art und Größe des Unternehmens 
(Anzahl Mitarbei-ter/innen und Produktportfolio; Firmenprofil/Selbstdarstellung) Pflichtkriterium

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung über die Eintragung in das Berufsregister, z.
B. Handwerkskammer, Industrie- und Handelskammer am Sitz des Unternehmens - 
Eigenerklärungen über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB 
Pflichtkriterium
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Vorlage der von der Bundesagentur für Arbeit 
ausgesprochenen Anerkennung als Werkstätte für behinderte Menschen gemäß § 225 SGB 
IX, - bei ausländischen Bietern Vorlage einer Bescheinigung einer Gerichts- oder 
Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder Herkunftslandes der Einrichtung, aus der die 
Anerkennung als Werkstatt für behinderte Menschen oder Blindenwerkstatt hervorgeht. Sofern 
eine solche Bescheinigung im betreffen-den Land nicht ausgestellt wird, kann der Nachweis 
durch eine eidesstattliche Erklärung ersetzt werden, die eine vertretungsberechtigte Person 
der betreffenden Einrichtung vor einer befugten Behörde des betreffenden Staates abgibt. In 
den Staaten, in denen es eine derartige eidesstattliche Erklärung nicht gibt, kann diese durch 
eine feierliche Erklärung ersetzt werden. Die zu-ständige Behörde oder der Notar stellen eine 
Bescheinigung über die Echtheit der eides-stattlichen oder feierlichen Erklärung aus. 
Pflichtkriterium
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYYFDGD3/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDUSH
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 13/04
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYYFDGD3
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/03/2026 20:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDUSH
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter gem. 
§ 56 Abs. 2 Vergabeverordnung unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der 
Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter gem. § 56 Abs. 4 
Vergabeverordnung nach Aufforderung durch den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer 
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabestelle behält sich vor, die 
abgegebenen Angaben und Erklärungen hinsichtlich der Eignung zu überprüfen. Hierzu 
verlangt sie vom Bieter die Vorlage entsprechender Bescheinigungen (z.B. von 
Handwerkskammer, Industrie- und Handelskammer, Finanzamt, Krankenkasse). Kopien der 
verlangten Bescheinigungen sind zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original den 
Vermerk "Nur im Original oder als beglaubigte Kopie" trägt. Präqualifizierte Unternehmen 
können anstelle der verlangten Unterlagen und Angaben den Namen und das 
Ordnungsmerkmal angeben, unter der sie bei einer Präqualifizierungsstelle eingetragen sind. 
Eine Marktteilnahme von weniger als 3 Jahren ist zulässig, wenn die Eignung in vergleichbarer 
Weise nachgewiesen werden kann.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 2
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: s.o.
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) muss ein Nachprüfungsantrag spätestens 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, bei der angegebenen Vergabekammer eingereicht werden. Ein Nachprüfungsantrag ist 
zudem unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird(§168 GWB). 
Die Zuschlagserteilung ist möglich zehn Kalendertage nach Absendung der Information über 
die Vergabeentscheidung per Fax oder E-Mail und 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information über die Vergabeentscheidung per Post, wobei die Frist jeweils unabhängig vom 
Zugang der Information beim betroffenen Bewerber oder Bieter am Tag nach Absendung der 
Information beginnt (§ 134 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens setzt ferner 
voraus, dass erkannte Vergabeverstöße innerhalb der in § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB genannten 
Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Vergabe 
und Beschaffungszentrum Dortmund
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer bei der Bezirksregierung
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Vergabe und Beschaffungszentrum 
Dortmund

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Tiefbauamt
Beschreibung: Bei der auszuschreibenden Leistung handelt es sich um die 
Grünflächenreinigung und Papierkorbentleerung 2025- 2027 gem. Leistungsbeschreibung. Die 
genaue Beschreibung der Leistung mit allen Anforderungen ergibt sich aus den 
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: B

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77313000 Pflege von Parkanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90511300 Müllsammlung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Bei der auszuschreibenden Leistung handelt es sich 
um die Grünflächenreinigung und Papierkorbentleerung für 24 Monate ab Auftragserteilung 
zzgl. zweimaliger Verlängerungsoption um je 12 Monate gemäß Leistungsbeschreibung.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 176 328,79 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Die Teilnahme ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern, die auf die soziale 
und berufliche Integration von Menschen mit Behinderungen oder benachteiligten Personen 
abzielen, vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Bitte entnehmen Sie alle weiteren Angaben aus den 
Vergabeunterlagen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung, über den Gesamtumsatz des 
Unternehmens, sowie den Umsatz bezüglich der besonderen Leistungsart, die Gegenstand 
der Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre. Pflichtkriterium

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
zuständigen Finanzamtes über abgeführte Steuern (nicht älter als 6 Monate) Pflichtkriterium

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eine Liste der wesentlichen, in den letzten drei Jahren 
erbrachten Leistungen mit Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der 
öffentlichen oder privaten Auftraggebers Pflichtkriterium

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung, aus der die durchschnittlich jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens Pflichtkriterium

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Zahl der Führungskräfte in den letzten drei Jahren 
ersichtlich sind Pflichtkriterium

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Beschreibung der technischen Ausstattung 
Pflichtkriterium

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben über die Art und Größe des Unternehmens 
(Anzahl Mitarbei-ter/innen und Produktportfolio; Firmenprofil/Selbstdarstellung) Pflichtkriterium

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung über die Eintragung in das Berufsregister, z.
B. Handwerkskammer, Industrie- und Handelskammer am Sitz des Unternehmens - 
Eigenerklärungen über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB 
Pflichtkriterium

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Vorlage der von der Bundesagentur für Arbeit 
ausgesprochenen Anerkennung als Werkstätte für behinderte Menschen gemäß § 225 SGB 
IX, - bei ausländischen Bietern Vorlage einer Bescheinigung einer Gerichts- oder 
Verwaltungsbehörde des Ursprungs- oder Herkunftslandes der Einrichtung, aus der die 
Anerkennung als Werkstatt für behinderte Menschen oder Blindenwerkstatt hervorgeht. Sofern 
eine solche Bescheinigung im betreffen-den Land nicht ausgestellt wird, kann der Nachweis 
durch eine eidesstattliche Erklärung ersetzt werden, die eine vertretungsberechtigte Person 
der betreffenden Einrichtung vor einer befugten Behörde des betreffenden Staates abgibt. In 
den Staaten, in denen es eine derartige eidesstattliche Erklärung nicht gibt, kann diese durch 
eine feierliche Erklärung ersetzt werden. Die zu-ständige Behörde oder der Notar stellen eine 
Bescheinigung über die Echtheit der eides-stattlichen oder feierlichen Erklärung aus. 
Pflichtkriterium
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
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Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYYFDGD3/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDUSH
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 13/04
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYYFDGD3
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/03/2026 20:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter gem. 
§ 56 Abs. 2 Vergabeverordnung unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der 
Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter gem. § 56 Abs. 4 
Vergabeverordnung nach Aufforderung durch den öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer 
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDUSH
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYFDGD3
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabestelle behält sich vor, die 
abgegebenen Angaben und Erklärungen hinsichtlich der Eignung zu überprüfen. Hierzu 
verlangt sie vom Bieter die Vorlage entsprechender Bescheinigungen (z.B. von 
Handwerkskammer, Industrie- und Handelskammer, Finanzamt, Krankenkasse). Kopien der 
verlangten Bescheinigungen sind zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original den 
Vermerk "Nur im Original oder als beglaubigte Kopie" trägt. Präqualifizierte Unternehmen 
können anstelle der verlangten Unterlagen und Angaben den Namen und das 
Ordnungsmerkmal angeben, unter der sie bei einer Präqualifizierungsstelle eingetragen sind. 
Eine Marktteilnahme von weniger als 3 Jahren ist zulässig, wenn die Eignung in vergleichbarer 
Weise nachgewiesen werden kann.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 2
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: s.o.
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) muss ein Nachprüfungsantrag spätestens 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, bei der angegebenen Vergabekammer eingereicht werden. Ein Nachprüfungsantrag ist 
zudem unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird(§168 GWB). 
Die Zuschlagserteilung ist möglich zehn Kalendertage nach Absendung der Information über 
die Vergabeentscheidung per Fax oder E-Mail und 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information über die Vergabeentscheidung per Post, wobei die Frist jeweils unabhängig vom 
Zugang der Information beim betroffenen Bewerber oder Bieter am Tag nach Absendung der 
Information beginnt (§ 134 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens setzt ferner 
voraus, dass erkannte Vergabeverstöße innerhalb der in § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB genannten 
Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Vergabe 
und Beschaffungszentrum Dortmund
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer bei der Bezirksregierung
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Vergabe und Beschaffungszentrum 
Dortmund

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
Registrierungsnummer: 05913-31001-34
Postanschrift: Viktoriastraße 15
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44135
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Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
E-Mail: aalsan@stadtdo.de
Telefon: 02315019732
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Bezirksregierung
Registrierungsnummer: DE164242157
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +490251411691
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: s.o.
Registrierungsnummer: 0251411691
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +490251411691
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f27ebf09-2587-4368-b152-ff59b197addc  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:aalsan@stadtdo.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/02/2026 08:43:55 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 141934-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 42/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/03/2026


	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

